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fT ER EIN KO M N

Art.I
Yeľtľagspaľteien

1. LandNiedeľtisteľľeich
Gľuppe Stľaĺ3e
Landhausplatz I, 3 109 St. PÔlten
veľtľeten durch: Dipl.-Ing. Josef Decker
StraBenbaudirektor
UID-Nummeľ: ATU 37 165802
FA-Nr.: 09, Steuernumm er 5331 1989

2. Selbstverwaltungskreis Bľatislava
Sabinovská 16,820 05 Bratislava
vertreten durch: Mgľ. Juraj Dľoba, MBA, MA
Vorsitzender des Selbstveľwaltungskĺeises Bratislava
lČo: :ooo:ooo
DIČ:2021608368

Im Folgendem gemeinsam,,Vertľagspaľteien oder,,Vertľagspaľtner,. genannt,,

Aľt.II
Veľtľagsgľundlagen/Aus gangspunkte des Úbereinkommens

Im Rahmen des Programms der grenziiberschľeitenden Zusammenaľbeit Inteľľeg V-A Slowakei
- Ôsterreich 2Ol4 _ 2020 soll eine FuBgŕinger- und Radwegbľiicke ĺiber die Maľch zwischen
Marchegg und Vysoká pri Morave eľrichtet werden.
Die wesentlichen Zielsetzungen der Bľticke sind:

o die Verbesserung der Erľeichbaľkeit in der Regiono die F<irderung des Fahľľads im Alltags- und Freizeitveľkehľo die Stĺiľkung die FÔrdeľung deľ umweltgeľechten, nachhaltigen Mobilität

Gľundlage ftir dieses Úbereinkommen ist die im Jahr 2017 abgeschlossene bilaterale Planungs-
vereinbarung zwischen dem Selbstverwaltungskľeis Braiislava und dem Bundesland
NiedeľÔsterreich.

Art.III
Veľtragsgegenstand

a) Gegenstand dieses Úbeľeinkommens ist die Regelung der Detailplanungbzw. Ausaľbeitung
der Ausftihrungsdokumentation, der Errichtung, der Finanzierung, d"r Rechnungsablauf und
die Abwicklung der Gewähĺleistung der Bnicke iiber die Maľcň inkl. deľ Vorlandbereiche
sowie deľ Rampen auf slowakischem Teľľitoľium laut Aľt. IV.

b) Alle Unterlagen, die ftir beide Paľtner kostentechnisch bzw. bautechnisch relevant sind, sind
grundsätzlich in Slowakisch und in Deutsch zu erstellen und wechselseitig auszutauschen
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(wie zum Beispiel, Bescheide,. Ausschľeibungsunterlagen, Baueinleitung, Kontľolltage'

Veľgabeakte, Rechnungen' Abľechnungsunterlagen'. 
"1"' 

)'

c) Die Art und Weise dei bauliche., ur'ía". betňutĺcľren Erhaltung deľ Bľiicke laut Aľt' Iv

wiľd in "irr"r.r"g!rää;-Úb;r"into-*.n 
zwischen der Gemeinde Maľchegg, dem

Bundesland Niedeľôsterreich (il Folgendem ,,Land NÔ" genannt)' und dem

Se1bstverwĺt"ng'r.'.ĺs Bľatislavuiĺ* rotg"ndem,'BSK'( genannt), geľegelt'

Aľt.Iv
Gliedeľung des Aufuaus deľ Bľiicke

Das Gesamtpľojekt deľ FuBgängeľ- und Radwegbriicke gliedeľt sich in folgende 4 Abschnitte

u; 
_voĺurraĹ'u"t 

e auf Seite Ôsteľeich (Stahlbetontľagweľk);

;) F1ussbľúcke tĺber die March (Hängebľiicke _ Stahltľagweľk);

;; Ýárlandbriicke auf Seite Slowakei (Stahlbetontragweľk) ;

ó Anschlussľampen auf slowakischem Terľitoľium;

Art. V
Behiiľdenverfahľen

Beide Vertragspartner veľpflichten sich, auf eigene Kosten, die fiir den Bau erforderlichen

behÓrdlichen Genehmigungsveľfahľen ,ru"ň den entspľechenden inneľstaatiichen

Rechtvorschĺiften d,r..ňďhre' bzuĺ. rechtzeitig vor dem geplanten Baubeginn die

erfordeľlichen rechtskľäftigen Bescheide fiiľ das Gesamtprojekt gem2iB Aľt' IV dieses

Úbereinkommens Zu eľwirken'

a) Land No ist fiir die Durchfi.ihrung des Veľgabeverfahĺens fiiľ den Bau deľ FuBgäinger_ und

Radwegbľticke auf Grund der iň á"' Ô'i..'eichischen Republik und der Slowakischen

Republik gtiltigen und wiľkenden allgemein veľbindlichen Veľgabevoľschľiften in deľ

Úbeľeinstim*"''g *it den Bedingunlen {9' Progĺammes deľ grenzĺiberschľeitenden

Zusammenaľbeit Interreg V-A šroríur..ĺ-osteneich 2014-2020 veľantwortlich. Die

Vergabeunteľlagen mtissen vor B.gin, des Vergabwerfahrens seitens BSK durch eine

beauftĺagte Peľson genehmigt werdJn. Land NÓ íi'd fii. den Vertragsabschluss mit dem

Auftľagnehmeĺ in eigenem Namen und auf eigene Veľantwoľtung zuständig sein'

In deľ Bauausschreibung fiir die Enichtungtes Gesamtprojektes werden auch die fur den

Bau erfoľdeľlichen verňessungsaľbeiten,'''o ĺi. Eľstellung deľ Ausfiihrungsdokumentation

(baureifes Detaiipľojekt inkl. deľ Statik) aufgenommen und den Veľtragspaľteien zuľ

Veľfi.igung gestellt.
b) Die ôľtliche Bauaufsicht auf der Baustelle fiiľ die Eľrichtung des Gesamtpľojektes laut Art'

IV eľfolgt duľch und auf Kosten des Landes NÔ'
c) In der Bauausschľeibung wird deľ kiinftige Auftragnehmer verpflichtet' sämtliche

Bescheidauflagen aus den behôľdlichen Bewilligungen béideľ Veľtragspartner einzuhalten

und baulich umzusetzen.
d) Die Bauduľchfiihĺung des Gesamtpľojektes laut Aľt. IV wird vom Land No beauftragt und

Aľt. VI
Baudurchfiihľung

geieitet.
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e) Die Beauftľagung^und Kostentragung der gemŕiB den beh<jrd1ichen Auflagen erfordeľlichenBauaufsichten auf Ôsteľreichischem Territóľium erfolgt durch und auf K]osten des LandesNÔ.
Die Veľtreter Vom BSK, vom Land NÔ und die beauftragten Bauaufsichten sind im Zuge der
Bauduľchfrihľung berechtigt, das gesamte Baufeld auf niederôsterreichischeď und
slowakischem Terľitorium in Begleitung der Bauaufsicht und des Firmenbauleiteľs zu
betreten.

0 Seitens des Land NÔ, Abteilung Bľiickenbau wird als Anspľechpaľtner Hen Dipl.-
Ing. Gruber, namhaft gemacht. Vom Land NÔ wiľd unverziigiich nach Abschluss des
Vergabeveľfahľens der Anspľechpartneľ des zukĺinftigen Auftľagnehmeľs BSK
bekanntgegeben.
Fiir BSK wiľd diese Funktion eine beauftragte Person, welche seitens BSK dem Land NÔ
vor Anfang des Baus mitgeteilt wiľd' tibeľnehmen.
Zwischen den Vertragspaľteien wird auBeľdem veľeinbaľt, dass während des ganzeÍL
Pľojektes laut Aľt' IV gemeinsame peľiodische Kontrolltage in schľiftlicher Foľm
zweispľachig abgehalten werden'

Aľt. VII
Betľiebsinstandhaltung deľ Stahlbľiicke und seiner Voľlandteile

a) Die Instandhaltungsarbeiten, wie Reinigung der BrĹicke inklusive Entwässerung, Beseitigung
von Schnee und Anschwemmungen' Instandhaltung und Repaľatuľen der Beleuchtung und
Schiffaĺsignalisieľung an der FuBgänger- und RadwegbrĹicke úber die March inklusive deľ
VorlandbľĹicken werden Land NÔ und BSK immer auf jeweiligem Staatsgebiet selbstiindig
und auf eigene Kosten durchfi'ihľen.

b) Im Fall einer drohenden Beschädigung und bei deľ Beseitigung der durch Natuľkatastľophen
verursachten Schäden (wie z.B. Hochwasseľ) werden diese Aľbeiten vor allem durch Land
No und BSK immer auf jeweiligen Staatsgebiet auf eigene Kosten nach deľ Abstimmung
eineľ gemeinsamen Vorgehensweise duľchgefiihľt bzw. sichergestellt. Land NÔ wird auf
dem ôsteľreichischen Staatsgebiet und BSK auf dem slowakischen Staatsgebiet die Aľbeiten
in Auftrag geben und die Kosten tragen.

c) Im Fall von Hochwasser, bei dem die ZufahrtstraBe tiberflutet wird, oder einer anderen
Naturkatastrophe sowie bei sonstigen behindernden Umständen, welche eine sichere
Beniitzung deľ Bnicke unmĺiglich machen, ist die Bľticke von beiden Seiten fiir jegliche
Nutzung zu speren.

d) Im Fall einer Winter-Brtickenspeffe odeľ einer Sperľe aus andeľen schwerwiegenden
Gľiinden, bei welchen eine Bľúckenspeľľe eľfordeľlich ist, werden an den Zufahrtsiĺ:a]f,en auf
dem ôsteľreichischen und slowakischen Gebiet Veľkehrszeichen in deľ deutschen,
slowakischen und englischen Sprache angebľacht.

e) Die ZufahrtstľaBe zur Brticke sowie die Bľiicke mtissen mit Veľkehĺszeichen im Sinne der
gúltigen Voľschľiften versehen werden. Auf der Brticke werden folgende
Verkehrseinschľiinkungen veroľdnet und durch Verkehĺszeichen sichtbaľ gemacht:
,,Allgemeines Fahrverbot" ausgenommen Radfahľeľ, Eiĺsatzfahrzeuge und Fahľzeuge des
Wartungsdienstes mit einem h<ichst zulässigen Gesamtgewicht von 2,5t.
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Art. VIII
Kostenteilung

a) In der im Jahľ 2017 zwlschen dem Land Niederosterreich und dem Selbstveľwaltungskreis
Bratislava abgeschlossenen Planungsvereinbarung wird einvernehmlich festgelegt, dass die
Staatsgľenze 

^)T 
Festlegung der anteiligen Kosten zwischen deľ Slowakei und dem Land

Niedeľô sterľeich her anzuziehen i st.

GemäB dem Einľeichpľojekt der 260'50 m langen BľĹicke befinden sich 170,50 m auf
ôsterľeichischem und 90,00 m auf slowakischem Terľitorium. Somit eľrechnet sich folgende
Kostenteilung fiir die Errichtung deľ Bľĺicke laut Aľt. IV, Punkte a) bis c) dieses Vertrages:

o 65,5oÁLandNÔ
o 34,5% BSK

Die angefiihľten Prozentsätze wurden zwischen den Vertľagspaľtneľn einvemehmlich
vereinbaľt und sind unveriinderbaľ. Auf Gľund deľ vorliegenden Kostenschätzung betľagen
die Enichtungskosten € 4.7 50.000,00 einschlieBlich 20%o U st.

Somit erľechnen sich folgende Kostenanteile fiir den Bau der Bľiicke laut Art. IV, Punkte a)

bis c) dieses Úbereinkommens:
o LandNÔ.'.................
o BSK

b) Sind wähľend der Bauabwicklung Kosteniibeľschľeitungen von mehĺ als 10 % gegeniiber den
veľgebenen Veľtľagspreisen zu erwarten bzw. eľkennbar so hat das Land NÔ dies

unverzúglich und nachweislich BSK mitzuteilen und dies in Foľm einer gegenseitigen

Vereinbarung zu lôsen.

c) Die Dolmetscherkosten bzvĺ. Úbeľsetzungskosten fiir die Bauabwicklung des

Gesamtprojektes laut Art. IV werden im Verhältnis 50,00% Land NÔ und 50,00% BSK
getľagen. Die Beauftragung der Dolmetscherkosten bzw. Úbeľsetzungskosten erfolgt durch

das Land NO.

d) Jegliche Kosten, welche in die Kostenteilung nach dem Aľt. VII Punkt a) dieses

Úbereinkommens nicht inbegriffen sind, tľägt der Vertľagspartneľ, auf welchen sich die
Zahlungspfl icht bezieht.

Aľt.IX
Rechnunpslauf und Ahrechnunp:

a) Im Vertrag mit dem Auftľagnehmer wird deľ Rechnungsablauf so festgelegt, dass BSK und
Land NÔ vom Auftragnehmeľ die Rechnungen fiir ihľen Teil (Anteil) des

Veĺgabegegenstandes erhalten. Die Rechnungen und Abrechnungsunteľlagen weľden in deľ
deutschen sowie in deľ slowakischen Spľache voľgelegt.

b) Die vorgelegten Rechnungen werden von deľ Ôľtlichen technischen Bauaufsicht auf sachliche
und rechneľische fuchtigkeit gepľiift .

Die Rechungsadľesse vom BSK lautet:
Bľatislavský samospľávny kraj. Sabinovská 16. 820 05. Bratislava
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c) Die Endabrechnung ftiľ das Gesamtprojekt laut Art. IV eľfolgt nach Abschluss der

|]ľälxä"n 
auf Basis deľ tatsächlich abgerech''eter'- br*. uu.g"g;b"rr"., guuLosten vom

Art. X
Finanzieľung

a) Das Pľojekt Grenziibeľschľeitende Verbindung zwischen den Gemeinden Vysoká pľi Moľave
und Marchegg in Form einer FuBgänger- und RadwegbrĹĺcke iiber die March wird im
Rahmen des Pľogľamms deľ gľenzúbeľschľeitenden Zusammenaľbeit Interľeg V-A Slowakei_ Ôsteľreich2OI4 - 2020 duľch EU-Mittel gefÓľdert.

b) Die Lead-Partnerschaft wiľd vom BSK wahľgenommen. Das Land NÔ fungieľt als
Projektpaľtneľ' Die Fĺirdeľung wird dem BSK als Leadpartner gewähľt.

Aľt. XI
Baufľisten

Es ist beabsichtigt, mit den Bauaľbeiten im August 2O2O zu beginnen. Bei einer
voľaussichtlichen Bauzeit von 10 Monaten wiľd die BľĹicke bis Sommer 2O2I fertig gestellt
weľden.

Aľt. XII
Eigentum

Die FuBgänger- und RadwegbrĹicke auf dem slowakischen Staatsgebiet
Anschlussrampen laut Aľt' IV' Punkt d) bleiben im Eigentum vom
Gewähľleistungsfrist wiľd auf die Dauer von fiinf Jahľen fostgelegt.

sowle
BSK.

die
Die

Aľt. XIII
Abwicklung der Gewähľleistung und deľ Haftung

a) Das Land No úbemimmt als Auftľaggebeľ ftiĺ die Enichtung des Gesamtprojektes laut Art.
IV die Haftung. Die Abwicklung von Gewährleistungsanspľiichen sowohläuf slowakischem
und auf cjsterľeichischem Terľitoľium eľfolgt fedeľfiihrend durch das Land NÔ.

b) Nach Feľtigstellung des Gesamtprojektes eľfolgt eine gemeinsame schľiftliche
Úbeľnahmebesprechung zwischen den Piojektpaľtnernl wobei ein! Úbernahmeniederschľift
der Úbeľnahme des Baus verfasst wird.

c) Voľ Ablauf der Gewähľleistungsfrist erfolgt die Brúckenerstpľtifung durch das Land NÔ.
Das Eĺgebnis der Bľiickenerstpľtifung ist BSK zu tibermitteln. Im Falle der Feststellung Von
Mängeln erfolgt die Abwicklung durch und auf Kosten des Auftragnehmeľs des Landes ŇÔ.

Aľt. XIV
Rechtskľaft des Úbeľeinkommens
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Dieses Úbereinkommen wird mit dem Zeitpunkt der rechtskräftigen beiderseitigen
Unterfertigung giiltig und tritt am Tag der VerÔffentlichung des Úbeľeinkommens auf deľ
Webseite vom BSK in Kľaft.

Art. XV
Gerichtsstand

Ftir alle aus diesem Úbeľeinkommen entspringenden Rechtsstreitigkeiten, fiir die nicht kľaft
Gesetzes eine Geľichtsstandsvereinbaľung ausgeschlossen ist, ist in eľsteľ Instanz das sachlich
zust2indige Gericht in St. Pôlten zuständig.

Aľt. XVI
Salvatoľische Klausel

Sollte sich eine Bestimmung des Vertrags aus irgendeinem Gľund nichtig, ungiiltig odeľ nicht
anwendbaľ zeigen odeľ werden, betrifft es nicht die úbľigen Vertragsbestimmungen, welche
gúltig und rechtskľäftig bleiben. Die Vertragspaľteien veľpflichten sich die nichtige, ungtiltige
oder nicht anwendbare Bestimmung durch eine neue zu ersetzen, die dem urspriinglich
angestľebtenZweck der ungiiltigen Bestimmung entspricht, und zwar in der Frist von 3 Tagen ab
dem Tag der Zustellung der Auffoľderung duľch eine Veľtragspaľtei an die andere
Veľtragspaľtei.

Aľt. xvII
Schlussbestimmungen

a) Es weľden 6 unterzeichnete Abschriften dieses Vertrages erstellt, wobei jedeľ
Veľtragspaľtneľ drei Exemplare erhält.

b) Die Fassung dieses Úbereinkommens wiľd in Deutsch ausgefeľtigt.
c) Die beglaubigÍe slowakische Úbeľsetzung ist im Anhang 1 beigelegt. Auf den

entspľechenden Staatsgebieten gilt Ôsterreichisches bzw. slowakisches Recht.
Weitere Vereinbaľungen sowie allfžĺllige Ergiinzungen zu diesem Úbereinkommen bedtirfen
zu ihľer Rechtswiľksamkeit der Schľiftfoľm.
Dieses Úbeľeinkommen kann nuľ durch eine schľiftliche von beiden Seiten abgestimmte
Vereinbarung, ausdľiicklich als ,,Anhang zum Veľtľaýzum Úbeľeinkommen" genannt,
geändert werden.

St. Polten, am.. Bratislava, am....

Ftir das Land Niederosterreich
Gruppe StraBe
Im Auftrag

(Dipl.-Ing. Josef Deckeľ)
StraBenbaudirektoľ

Fiir den Selbstveľwaltungskľeis
Bľatislava

(Mgr.Juľaj Droba, MBA, MA)
Voľsitzender des
Selbstverwaltungskľeises Bratislava
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1

DOHODA
o vÝstavbe cvklolávkv VYSoMARCH

člĺnok I
Zmluvné stranv

Land Niedertisteľľeich
Gľuppe StľaÍJe
Landhausplatz l' 3109 St. PÔlten
zastilpená: Dipl. -Ing. Jo sef Decker
Riaditeľ pre cestnú výstavbu
UID-Nummer: ATU 37 165802
FA_Nr. : 09, Steueľnuntmer: 533 l 1989

2. Bľatislavslý samospľávny kľaj
Sabinovská 16,820 05 Bratislava
zastupený: Mgľ. Juraj Dľoba, MBA' MA
Predseda samospľávneho kľaj a Bratislava
IČo: :ooo:ooo
DIČ:2O2t608368

ďalej spolu len ako ,,zmluvné stľany" alebo ,,zmluvní paľtneri"

Clánok II
Základ a východiská dohody

V ľrĺmci programu cezhľaničnej spolupráce Interľeg V-A Slovensko _ Rakúsko 2014 _ 2020 má
byť vybudovaná cyklolávka cez rieku Moravu medzi Marcheggom a Vysokou pri Morave.
Lávkaby mala splňať tieto hlavné ciele:

o zlepšenie dostupnosti v regióne,
o podpora cyklistiky v každodennej i voľnočasovej doprave,
o podpora a posilnenie ekologickej a udržateľnej mobility.

Táto dohoda sa vzatvára na zŕklade bilateľálnej planovacej dohody uzavretej v roku 2017
medzi Bľatislavským samosprávnym kľajom a spolkovou kľajinou Dolné Rakúsko.

Clánok III
Predmet dohodv

a) Pľedmetom tejto dohody je úprava detailného projektovania, resp. vypracovanía realizačnej
dokumentácie, výstavby, financovania, pľiebehu fakturácie a uplatňovania zodpovednosti za
vady cyklolávky cez Moľavu vrátane inundačných území, ako aj nájazdových rámp na
slovenskom ilzemi,podľa Čunľu lv.

b) Všetky podklady, ktoľé sú pre oboch partneľov relevantné znál<Iadovo-technického či
zo stavebno-technického hľadiska, musia bslť zásaďĺe vyhotovené tak v slovenskom, ako aj
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vnemeckom jazyku, apartneri sú povinní si ich navzé$om poskýnúť (ako napľíklad
rozhodnutia, podklady pre verejné obstarávanie, zahájenie stavby, kontľolné dni,
odovzdávanie, faktúry, podklady na výčtovanie atď.).

c) Spôsob stavebnej a prevádzkovej údržby cyklolávky podľa Čtank' IV bude upravenÝ
v samostatnej dohode medzi obcou Maľchegg' spolkovou kĺajinou Dolné Rakúsko (ďalej len
,NÔ") a Bratislavským samosprávnym kĺajom (ďalej len,'BSK").

Čtánok IV
Členenie vÝstavbv cvkolávkv

Celkový projekt výstavby cyklolávky je členený na tieto 4 úseky:
a) most nad inundačným uzemím na ľakúskomízemí (železobetónová nosná konštrukcia);
b) most nad riekou Moľava (visutý most - oceľová nosná konštrukcia);
c) most nad inundačným uzemim na slovenskom území (železobetónová konštrukcia);
d) nájazdové rampy na slovenskom území.

ClánokV
Povoloovacie konania

obaja zmluvní partneľi sa zaväzuji získať na vlastné náklady všetky potrebné úradné povolenia
podľapríslušných vnútroštátnych právnych pľedpisov' ľesp. včas pred plánovaným začatim
itavby získať potrebné pľávoplatné rozhodnutia pľe celkový objekt podľa Čtann IV tejto
dohody.

čHnok VI
Realizácia stavbv

a) NÔ je zodpovedná za realizáciu veľejného obstaľávania na výstavbu cyklolávky nazák|aďe
všeobecne závazĺých právnych predpisov o verejnom obstarávaní ptatných aúčinných
v Rakúskej republike a Slovenskej ľepublike v súlade s podmienkami Programu spolupráce

Inteľľeg V-A Slovenská republika Rakúsko 2014_2020. Podklady k verejnému

obstaľďvaniu musia bý' pľed vyhlásením verejného obstarávania písomne schválené zo

stľany BSK poverenou o'óbor.'. NÔ bude zodpovedná zauzatvorenie zmluvného vzťahu so

zhotoviteľom vo vlastnom mene a na vlastnú zodpovednosť.
Pľedmetom verejnej siťažena výstavbu celého piojektu budú aj zameriavacie práce potrebné

pre stavbu u ,rýp.á.ovanie reilizačnej projektovej dokumeňtácie (detailne vypracovayy
realizačný pľo3ôĹt vĺátane statiky) utĺóto-podklädy budú dané kdispozícií zmhxným
stranám.

b) Miestny stavebný dozor pri výstavbe celkového projektu podľa Čta*u IV prevezme

organizačne aj finančne NÔ.
c) V podmienkäch veľejnej suťaže na výstavbu cyklolávky musí byť zahrnutá povinnosť

budúceho zhotoviteľa dodržať a realizovať v ľámci stavbý všetky iodmienky vyplývajúce

z úľadných povolení a rozhodnutí oboch zmluvných partnerov
d) Realizátiu v;1stavby celkového projektu podľa Čta*u IV bude zadávať a viesť No. . - -;<
e) Stavebný dozor na ľakúsko m územív súíade s pľíslušnými pľedpism i zadá a financuje No'

Zástupcovia BSĹ Ňo u po""rený stavebný dozoľ .ĺ 
" 

piiäu.iu rea|izácie stavby.op,?'""?:
vstúpiť v spľievode stávebného dozoru a firemnéhó stavbyvedúceho na celé ]územle

staveniska na dolnorakúskom a slovenskom území.

2t6



0 Zo sÍrany NÔ, oddelenia pre výstavbu mostov, bol ako kontaktná osoba menovaný Dipl.-Ing' Gruber. okľem toho NÔ bezodkladne po ukončení veľejného obstaráv ania oznámi BSKkontaktnú osobu budúceho zhotoviteľa'
Za BSK bude túto funkciu vykonávať poverená osoba, ktorú BSK oznámi NÔpred začiatkom stavby.
okľem toho sa zmluvné strany dohodli, že počas celého pľojektu podľa Čtanľu IV tejtozmluvy budú partneri organizovať pľavidelné spoločné ĺvo}azyene, pĺ.o*". zaznamenané
kontrolné dni.

Clánok VII
Pľevádzková údržba ocel'ového mosta a ieho častí nad inundačnÝmi územiami

a) Práce v ľĺímci údržby, ako čistenie mosta vrátanejeho odvodnenia, odstraňovanie snehu,
naplavenín, údržby a opráv osvetlenia a lodnej signalizácie cyklolávky cez rieku Moravu
vrátane častí nad inundačnými uzemiami budú vykonávať NÔ a BSK, vždy na
pľíslušnom štátnom uzemí samostatne a na vlastné náklady.

b) V pľípade hľoziaceho poškodenia a pri odstraňovaní škôd spôsobených živelnými
pohľomami (ako.. napľ. povodne) budú tieto práce vykonávať' resp. 

- 
zabezpečovať,

predovšetkým NÔ a BSK vždy na pľíslušnom štátnom uzemí na vlástné náŕlady po
odsúhlasení spoločného technického postupu. Zadávať pľáce a znášať náklady uuoe na
rakúskom izemíNo a na slovenskom území BSK

c) V pľípade povodne, pri ktorej by bola príjazdovákomunikáciazaplavená, alebo v prípade
inej Živelnej pohľomy, ako aj v pľípade iných okolností vývárajúcich prekážku, ŕtoľa
znemožťluje bezpečĺý prechod cez most, musí byt' most z oboch strin uzavretý pre
akékol'vek v y užív anie.

d) V prípade uzávery mosta z dôvodu zimnej vzávery, alebo iného závažĺého dôvodu, ktoľý
si vyžaduje uzavretie mosta, budú na ptíjazďových komunikáciách na rakúskomuzemí a
na slovenskom i;zemí umiestnené dopľavné značky v nemeckom, slovenskom
a anglickom jazyku.

e) Príjazdová komunikácia k mostu aj most musia byÍ' označené dopravnými značkami
v zmysle platných predpisov. Na území mosta budú nariadené a piostredníctvom
dopravných značiek vyznačene tieto dopľavné obmedzenia:
,,všeobecný zákaz vjazďu" s výnimkou cyklistov, zásahových vozidiel a vozidiel udľŽby
s maximálnou povolenou celkovou hmotnosťou2,5 t.

Clánok VIII
Rozdelenie nákladov

a) V plánovacej dohode uzavretej v roku 2017 medzi spolkovou kĺajinou Dolné Rakúsko
a Bratislavským samosprávnym kĺajom bolo jednomyseľne dohodnuté, že na stanovenie
podielu Slovenskej republiky a spolkovej kľajiny Dolné Rakúsko na spoločných nákladoch
bude smerodajná štátna hľanica.
Podľa podaného projektu výstavby sa z 260,50 m dlhej cyklolávky nachádza 170,50 m
na ľakúskom uzemí a 90,00 m na slovenskom uzemí. Na základe uvedeného sa vypočíta
nasledovné delenie nákladov na výstavbu cyklolávky podl'a Čtĺntu VI bodov a) až c) tejto
zmluvy:
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. 65,5010 NO

. 34,5% BSK

Uvedené peľcentuálne sadzby boli medzi partneľmi jednomyselhe dohodnuté a sú nemenné.
Na základe predloženého odhadu nákladov predstavujú naklady na výstavbu 4.750.000,00é
vľátane 20%DPH.

Takto boli vypočítané nasledovné podiely nákladov na výstavbu cyklolávky podľa Čtĺntu
IV bodov a) až c) tejto dohody:

€ 3.11L250,00 vrátane DPH
€ I.638.750,00 vrátane DPH.

b) V prípade, že by v priebehu stavby došlo alebo mohlo dôjsť k prekĺočeniu nákladov o viac
ako I0%o nad dohodnuté zmluvné ceny, NÔ má za povinnosť bezodkladne a preukazateľne
oboznámiť BSK a riešiť to foľmou vzájomnej dohody.

c) Naklady na tlmočenie a pľeklady v pľiebehu výstavby celkového projektu podľa Čtanh ľ
budú paľtneri znášať v pomere- 50,00yo NÔ a s},Ooyo BSK. Zaďávateľom tlmočníckych
a prekladateľským pľác bude NÔ.

d) Akékoľvek nĺíklady, ktoré nie sú zaľrnute do rozdelenia nákladov podľa Čtann VII bod a)
tejto dohody, znáša zmluvný paľtneľ, ktorému vznikla povinnosť ich úhĺady.

ClánokIX
Faktuľácia a zúčtovanie

a) V zmluve so zhotoviteľom sa uľčí spôsob faktuľácie tak, aby BSK a NÔ obdržali od
zhotoviteľa faktúry na svoju časť (podiel) predmetu obstarávania. Faktúry a podklady
k zúčtovaniu budú pľedložené v nemeckom, ako aj v slovenskom jazyku.

b) Vecnú a matematickú správnosť pľedložených faktúr bude kontrolovať miestny technický
dozor.

Fakturačná adresa BSK je:
Bratislavský samosprávny kĺaj" Sabinovská 16. 820 05. Bratislava

c) Konečné vyúčtovanie za celkový pľojekt podľa Čtanm IV bude vystavené po ukončení
stavebných prác na základe skutočne vyfakturovaných, resp. vynaložených ĺák\adov ĺa
výstavbu zo strany NÔ.
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člĺnokX
Financovanie

a) Na projekt ,,Cezhľaničné prepojenie územia meďzi obcami Vysoká pri Morave a Marcheggfoľmou cyklolávky cez rieku Moravu" bude v rrímci Pľogiamu ô"'r,ru.rierrej spolupráce
Inteľľeg V-A Slovensko - Rakúsko v období 2014 _ 202o-poskytnuý ňnanený pľíspevok
z pľostriedkov EÚ.

b) Ulohu vedúceho partneru prevezme PSK NÔ bude spĺňať funkciu projektového partneľa.
Finančný príspevok bude poskytnutý BSK ako vedúcemu paľtnerovi piojóktu.

čHnok XI
Teľmíny stavby

Zahájenie stavebných pľác je plánované na august 2020. Pri pravdepodobnej stanovenej dobe
výstavby v trvaní 10 mesiacov bude cyklolávka hotová do leta 2O2I.

Clánok XII
Vlastníctvo

Cyklolávka ĺauzemí Slovenskej republiky, vtžftane nájazdových ľámp podľa Čunt<u IV bod d)
dohody, ostane vo vlastníctve BSK. Zékonná zodpovádnosť za vaaý.;e stanovená na obdobie
piatich rokov.

čHnok XIII
Úpľava zákonnei zodpovednosti za vadv a ručenie

a) NÔ pľeberá ako zadávateľ zákazky ručenie za výstavbrr celého pľojektu podľa Čtant<u lv.
Uplatňovanie nárokov vyplývajúcich zo zodpovednosti za vady tJk 

''ä 
slorr"rrskom, ako aj na

rakúskom Ĺlzemí, bude prebiehať pod vedením No.

b) Po ukončení výstavby celého projektu sa bude konať spoločné stľetnutie oboch zmluvných
paľtnerov' ktorého výsledkom bude písomný záznarrl_ preberací protokol o prebratí stavbý.

c) Pred uplynutím lehoty zodpovedností za vady NÔ vykoná skúšku mosta. Výsledky skúšky
oznámi NÔ partnerovi BSK. V pľípade zistenia áedostatkov budú tieto odstránené na
nĺĺklady zhotoviteľa NÔ.

ClánokXIV
Právoplatnost' dohodv
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Táto dohoda nadobúda platnosť dňom právoplatného podpisu oboma partnermi a účinnost'd66*
nasledujúcim po dni jej zverejnenia na webovej stľánke Bratislavského samosprávneho lĺľaja. 

-"'

ČHnok XV
Súdna pľíslušnosť

Pľe všetky pľávne spory vyplývajúce z tejto dohody' pľe ktoré zákon nevylučuje dohnd',
o pľíslušnosti súdu, je v pľvostupňovom konaní príslušný vecne pľíslušný súd v St. Pôltene.

čHnok XVI
Salvátorská doložka

V prípade, ak sa niektoľé ustanovenie tejto dohody ukŕňe alebo sa neskôľ stane neplatn,ŕm
neúčinným alebo neaplikovateľným, nedotýka sa to ostatných ustanovení tejto dohoáy, kil;
zostávajt platné aprávne účinné. Zmluvné stľany sa zaväzujú dohodou nahĺadiť neplatné,
neúčinné alebo neaplikovateľné ustanovenie novým ustanovením, ktoré zodpovedá pôvodne
zamýšľanemu účelu neplatného, neúčinného alebo neaplikovateľného ustanovenia, a to v lehote
tľoch (3) kalendárnych dní odo dňa doručenia výzvy jednej zmluvnej stľany druhej stľane.

Clánok XVII
Záverečné ustanovenia

a) Z tejto dohody bude vyhotovených 6 podpísaných odpisov, pľičom každý zmluvný partner
obďrží tri exempláľe.

b) Znenie dohody bude vyhotovené v nemeckom jazyku.
c) overený slovenský preklad bude tvorit'prílohu 1 tejto zmluvy. Na príslušnom štátnom územi

platí ľakúske' ľesp. slovenské pľávo.
Dalšie dohody, ako aj prípadné dodatky k tejto dohode, sú právoplatné len v písomnej forme.
Túto dohodu je možné meniť len písomne obojstľanne potvrdenou dohodou, výslovne
pomenovanou ako ,,dodatok k zmluve/dohode".

St. Pĺjlten, dňa............ Bľatislava, dňa............

Za Br atislavský samo sp r átvny kr qZa spolkovú krajinu Dolné Rakúsko
Skupina cesty

ĺPiql.-Tg. Joseť Decker)
Riaditel' pľe cestnú výstavbu

(Mgr.Juľaj Dľoba, MBA, MA)
Pľedseda Bľatislavského samospľávneho
kraja
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